
Darm- Kur mit 
Mikrokulturen 

Neben der Darmflora 
spielt auch die Darm-
schleimhaut eine wichtige 
Rolle für den Darm. Des-
halb ist es sinnvoll, beide 
zu unterstützen. 

Stress, ungesunde Ernäh-
rung, zu wenig Bewegung: 
Fast täglich ist unser Darm 
verschiedenen Belastun-
gen ausgesetzt. Deswegen 
kann es sinnvoll sein, ihn 
regelmäßig zu unterstützen: 
Fasten, Darmreinigung oder 
spezielle Kuren mit Mikro-
kulturen (z. B. mit Kijimea 
Basis 10) – die Möglichkei-
ten sind vielfältig. Dabei ist 
es nach Meinung zahlrei-
cher Wissenschaftler wich-
tig, auch die Darmschleim-
haut zu unterstützen – denn 
sie ist der Nährboden der 
Darmflora. Kijimea Basis 10 
enthält eine speziell aus-
gewählte Kombination aus 
zehn Mikrokulturen, die als 
Teil der natürlichen Darm-
flora eine wichtige Rolle 
spielen. Zusätzlich enthält 
Kijimea Basis 10 Cholin 
sowie Biotin, das zum Er-
halt gesunder Schleimhäute 
beiträgt.

Für Ihren Apotheker: 
Kijimea Basis 10
(PZN 11353115)

www.kijimea.de

Kijimea Basis 10

Etwa vier Millionen Deut-
sche leiden unter dauer-
ha�en Rötungen auf 
Wangen und Nase. Eine 
Spezialcreme mit einzig-
artigem 3- fach- E�ekt lässt 
Betro�ene aufatmen.

Wie Gesichtsrötungen 
entstehen

Unschöne Hautrötungen 
auf Nase und Wangen sind 
meist kosmetischer Natur, 
können jedoch die Lebens-
qualität der Betro�enen stark 
beeinträchtigen. Falsche P�e-
ge, Veranlagung oder UV- 
Strahlung: All das kann dazu 
beitragen, dass die Äderchen 
im Gesicht stärker durchblu-
tet werden und rötlich durch 
die Haut schimmern. Mit 
zunehmendem Alter wird 
die Haut zudem dünner, die 
Gefäße dadurch noch sicht-
barer. Was tun? Hilfe kommt 
aus der Dermo- Kosmetik: 
Experten haben eine Spezial-
creme namens Deruba (Apo-
theke) entwickelt.

Spezialcreme mit 
3- fach- E�ekt

Deruba verspricht mit einem 
einzigartigen 3- fach- E�ekt 

Ho�nung. Sofort- E�ekt: Die 
mikroverkapselten Pigmente 
geben direkt bei Hautkon-
takt feinste Farbpigmente 
frei, die Rötungen sofort ka-
schieren. Langzeit- E�ekt: 
Die Formulierung mit dem 
Aktivsto� α-Bisabolol wirkt 
hautberuhigend und redu-
ziert Hautrötungen sichtbar. 
Schutz- E�ekt: Die speziell 
entwickelte Licht schutz�lter- 
Kombination blockt bis zu 
98 % der gefährlichen UVB- 
Strahlung und einen Groß-

teil der UVA- Strahlung. So 
kann Deruba der Entstehung 
neuer Gesichtsrötungen 
entgegenwirken.

Begeisterte
Anwenderinnen berichten

Zahlreiche Betro�ene 
vertrauen auf Deruba. So 
berichtet z. B. Simone L.: 
„Hätte nie gedacht, dass ich 
von einer Creme so begeis-
tert sein kann. Nimmt die 
Rötungen und lässt die 
Haut gesund aussehen!“ 

Auch Ulrike P. ist von 
der Spezialcreme über-
zeugt: „Die Creme 
hält, was verspro-
chen wird, sie 
deckt gut ab und die 
Haut wird nicht gereizt. 
Sie passt sich kurz 
nach dem Auf-
tragen dem 
Hautton an 
und ich brau-
che keinen Ab-
decksti� mehr. Ich 
bin begeistert!“

(Abbildung Betroffenen nachempfunden, Namen geändert)

Gesichtsrötungen? 
Experten entwickeln Spezialcreme mit 3- fach- E� ekt

vorher nachher

Das sagt 
Derma- Experte 

Dr. Stefan Müller: 
„Ich bin von Deruba 
ganz begeistert, weil 
die Spezialcreme den 
Alltag von Betroffenen 

enorm vereinfachen 
kann. Anwendertests 
haben sensationelle 
Ergebnisse gezeigt. 

Praktisch: Deruba ersetzt 
die Tagespfl ege und das 

 Make-up!“

Auch Ulrike P. ist von 
der Spezialcreme über-
zeugt: „Die Creme 
hält, was verspro-
chen wird, sie 
deckt gut ab und die 
Haut wird nicht gereizt. 
Sie passt sich kurz 

decksti� mehr. Ich 

Mit 10- Sekunden
Sofort- Effekt

Für Ihren 
Apotheker: 

Deruba
(PZN 11008068)

www.deruba.de
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Ein kurzweiliger Geburtstag
Trompetencorps Meinhard feiert sein 40-jähriges Bestehen

euch und natürlich auch uns
jetzt ein persönliches Ge-
burtstagsgeschenk in Form
von Blasmusik überreichen“,
schmunzelte Lisa Thriene bei
der Ankündigung des umju-
belten Minikonzertes.

chen und die leckereren Tor-
ten gratis vom freiwilligen
Helferstab angeboten wur-
den. Und zum Abschluss
durfte eine musikalische Dar-
bietung des Jubiläumsvereins
nicht fehlen: „Wir werden

die vielen Ehrungen der Mit-
glieder, die die gesamten 40
Jahre dem TCM treu zur Seite
standen. Helmut Wagner und
Lisa Thriene haben die Zere-
monie auf drei Abschnitte
verteilt, während Kaffee, Ku-

ner – hatte zu Beginn die
über 140 Vereinsmitglieder
und Gäste zu einer Reise in
die Vergangenheit eingela-
den (WR berichtete), bevor
der Schnellzug mit dem aus-
führlichen Blick auf die 40-
jährige Vereinsgeschichte in
den Bahnhof der Gegenwart
eingefahren ist.

Und auf der Leinwand im
Hintergrund konnten die
Gratulanen die 40 Jahre in
Bildern Revue passieren las-
sen, denn der Filmexperte
Hans-Heinrich Köhler hat das
über Jahre gesammelte Bild-
material zu einem erstklassi-
gen Hingucker zusammenge-
schnitten. Kurzweilig auch

VON HARALD TRILLER

Grebendorf – Bürgermeister
Gerhold Brill brachte es auf
den Punkt: „Wir alle hier in
Meinhard freuen uns, dass
sich beim Trompetencorps
wieder alle Schwungräder in
höchster Geschwindigkeit
drehen. Ihr wart es schon im-
mer und seid es nach einer
kurzen Schwächephase wie-
der: Ein echter, guter, wir-
kungsvoller Werbeträger für
unsere Gemeinde. Ihr habt ei-
ne große Strahlwirkung mit
eurer wunderbaren Musik.“

Natürlich hat er zum 40.
Geburtstag auch Flachge-
schenk und Urkunde über-
reicht und sich anschließend
viel Zeit für die wahrlich
kurzweilige Jubiläumsfeier
genommen. Auch der Gre-
bendorfer Ortsvorsteher Wil-
li Jakal zeigte sich angetan,
dass sich die Spielleute wie-
der auf dem Weg zu voller
Blüte befinden. Genau wie
der Bürgermeister hob er die
Leistung der musikalischen
Leiterin Lisa Thriene hervor,
„die es mit Kraft, Geduld und
ihrem Können geschafft hat,
den Verein und damit die
Blechblasmusik wieder zum
Leben zu erwecken.“

Mit dabei hatte der Ortsvor-
steher so ziemlich alle örtli-
chen Vereinsvorsitzenden,
die brav ihre gefüllten Brief-
umschläge an den Vorsitzen-
den Helmut Wagner über-
reichten. Er – Helmut Wag-

Ehrung für 40-jährige Treue zum Trompetencorps Meinhard: Die Auszeichnungen haben (von links) Lisa Thriene und Bür-
germeister Gerhold Brille sowie (von rechts) Ortsvorsteher Willi Jakal und Helmut Wagner. FOTO: HARALD TRILLER

Sie sind die Gründungsmitglieder
Zogbaum, Wolfgang Wagner, Rüdiger Men-
gel, Dieter Hobbie, Heiko Ebhardt, Peter Be-
bendorf, Erna Staub, Egon Hellwig, Andreas
Seroka, Herbert Wollmann, Martina Zog-
baum-Jahns, Alexander Pfister, Dirk Wickent-
räger, Fritz Kollmann, Karsten Gimpel und
Andreas Menthe. ht

Für 40-jährige Treue beim Trompetencorps ge-
ehrt wurden:
Markus Kluge, Bernd Heinrich, Eduard Buche-
nau, Hans Luckhardt, Ullrich Pöpperl, Helmut
Wagner, Gerhard Wagner, Helmut Reich-
wein, Walter Menzel, Hubertus Menzel, An-
dreas Menzel, Karl-Heinz Hehling, Christian

EHRUNGEN

Sparkasse: Kein
Kundenverkehr in
der Hauptstelle
Eschwege – Die Sparkasse
Werra-Meißner schließt ab
sofort vorsorglich seine
Hauptstelle an der Friedrich-
Wilhelm-Straße für den Pu-
blikumsverkehr. Bisher habe
es noch keinen Coronafall
unter den Mitarbeitern der
Sparkasse gegeben, heißt es
vonseiten des Kreditinstituts.
Mit dieser Maßnahme will
die Sparkasse ihren Beitrag
leisten, die Ausbreitung des
Coronavirus zu verlangsa-
men. Außerdem: „Wir müs-
sen uns absichern, damit wir
die Marktfolge am Standort
gewährleisten können“, sagt
Vorstandsvorsitzender Marc
Semmel.

Die Beratungscenter und
Filialen in den umliegenden
Städten und Gemeinden sind
weiterhin geöffnet. Ebenso
alle Selbstbedienungseinrich-
tungen wie Geldautomat,
Kontoauszugsdrucker und
Überweisungsterminal (auch
in der Hauptstelle an der
Friedrich-Wilhelm-Straße). In
Eschwege ist die Geschäfts-
stelle am Stad weiterhin ge-
öffnet. Semmel bittet um Ver-
ständnis. „Wir müssen jetzt
sehr sensibel sein.“ Außer-
dem verweist er auf das Ange-
bot des Onlinebankings und
die telefonische Beratung.
Unter 0 56 51/306 306 sind
rund 30 Mitarbeiter im Kun-
den-Service-Center für alle
Anliegen ansprechbar. Auch
Bargeld könne telefonisch ge-
ordert werden. ts

sparkasse-werra-meissner.de


